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FepmaHunsa — Yenyru, cBbp3aHu € FTOPCKOTO CTONAHCTBO U AbpBoao6muBa — 2026-
1004801_Flughafen Miinchen_Baum- und Geholzpflegearbeiten
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O6sBneHue 3a NOpbUKa UMK KOHLECUA — CTaHAAPTEH PEeXUM

Yenyru

1. KynyBau

1.1. KynyBau
OdmumanHo HammeHoBaHue: Flughafen Minchen GmbH
EnektpoHHa nowa: vergabe@munich-airport.de
[enHocT Ha Bb3noxutensa: JleTuHM JenHOCTU

2. NMpouenypa

2.1. TMpouenypa
3arnasue: 2026-1004801_Flughafen Munchen_Baum- und Geholzpflegearbeiten
Onucanue: Kontroll-, Pflege und Bepflanzungsarbeiten fir Baume und Gehdlze am Flughafen
Munchen Campus sowie der Ausgleichsflachen der Flughafen Manchen GmbH. Los 1:
Baumkataster und Baumkontrolle Los 2: Baumpflege und Verkehrssicherungsschnitt on und
Off Campus Los 3: Gehdlzpflege off Campus. Los 4: Baum- und Gehdlzpflanzung off Campus.
NoeHTudmkaTtop Ha npouenyparta: 5fc31dd2-466a-4098-9d8c-9f41d5¢53b6a
BbTpeweH ngeHtudunkatop: 2026-1004801
Bug npoueaypa: [JoroBapsiHe ¢ npeasaputenHo nybnukyBaHe Ha NokaHa 3a yyactue B
cbCTe3aTenHa npoueaypa / cbCcresaTenHa ¢ JoroBapsiHe
lMpouenyparta ce yckopsiBa: He
OcHoBHM xapakTepucTukn Ha npoueaypaTta: Der Auftraggeber hat fur die Einreichung der
Teilnahmeantrage einen Bewerbungsbogen erstellt. Der Bewerbungsbogen ist tUber die
Vergabeplattform des AG nach Registrierung herunterzuladen. Die Teilnahmeantrage sind in
allen Bestandteilen in deutscher Sprache in Textform Uber die Vergabeplattform des
Auftraggebers einzureichen, bei fremdsprachigen Dokumenten mit deutscher Ubersetzung.
Der Auftraggeber wird die frist- und formgerecht eingegangenen Teilnahmeantrage zunachst
auf Vollstandigkeit prufen. Der Auftraggeber behalt sich nach § 51 Abs. 2 SektVO unter
Einhaltung der Grundsatze der Transparenz und der Gleichbehandlung vor, die Bewerber
aufzufordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen
oder sonstige Nachweise nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu korrigieren. Der
Auftraggeber wird anschlieRend die vollstandigen und fristgerecht eingegangenen
Teilnahmeantrage inhaltlich prufen. Unbeschadet etwaiger Mindestanforderungen wird der
Auftraggeber inhaltlich priufen, ob die grundsatzliche Eignung des Bewerbers nach den
benannten Eignungsunterlagen vorliegt. Kann im Ergebnis die grundsatzliche Eignung nicht
bejaht werden, wird der Teilnahmeantrag nicht berlcksichtigt. Die Eignungsprufung bezieht
sich auch auf die Einhaltung etwaiger Mindestanforderungen an die Eignung. Der
Auftraggeber behalt sich vor, die verdffentlichten informatorischen Vergabeunterlagen
anzupassen und den ausgewahlten Bewerbern eine Uberarbeitete Fassung der
Vergabeunterlagen, insbesondere der Leistungsbeschreibung zur Verfugung zu stellen. Der
Auftraggeber behalt sich nach § 15 Abs. 4 SektVO vor, den Auftrag auf der Grundlage der
Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten.
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2.1.1. Uen
EcTtectBO Ha nopbykarta: Ycnyru
OcHoBHa knacudukaums (cpv): 77200000 Ycnyru, cCBbp3aHu C FOPCKOTO CTONAHCTBO U
ObpBoaobuea
HonbnHutenHa knacudukaums (cpv): 77300000 Ycnyrmn no o3enenasaHe, 77211000 Ycnyrn,
CcBbp3aHu ¢ Abpeogobuea, 77211100 Ycnyrn no ekcnnoataumsa Ha ropu, 77211400 Ycnyru no
ced Ha obpeeTa, 77211500 Ycnyrm no okactpsaHe Ha abpeeTa, 77340000 Ycnyrm no
AeKopaTUBHO OKacTpsiHe M NOApsA3BaHe Ha AbpBeTa u xpacTtu, 77341000 Ycnyru no
AEeKOpaTUBHO OKacTpsiHe U NoapsA3BaHe Ha AbpBeTa

2.1.2. MsAcTo Ha n3nNbIIHEHUe
MoweHckn agpec: Postfach 23 17 55
Npag: Minchen
MowieHckm koa: 85326
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPHanHa eagnHmua Ha gbpxasata (NUTS): Freising (DE21B)
[Obpxaea: epmaHus

2.1.4. OO6Gwa nHdopmauma
HonbnHutenHa nHgopmaums: #Bekanntmachungs-1D: CXP4Y9DMF52#
NMpaBHO OCHOBaHuMe:
Oupektuea 2014/25/EC
sektvo -

2.1.5. YcnoBus 3a Bb3naraHe Ha o6LlecTBeHa Nopbuka
YcnoBus 3a nogaBaHe:
MakcumaneH 6pon o6ocobeHn no3nuum, 3a KOMTO eanH odpepeHT MoXe aa nogaae odepTtu: 4
YcnoBus Ha goroBsopa:
MakcumaneH 6por 06ocobeHn Nno3mumm, 3a KOMTo MoraT ga 6baaT Bb3NOXKEHN NOPBYKN HA
eavH ocepeHT: 1

2.1.6. OcHoBaHMA 3a U3KIIOYBaHe
N3TOYHMLM Ha OCHOBaHMATA 3a U3KNIOYBaHe: YBegoMMeHne
HeusnbnHeHne Ha 3agbmkeHUsiTa, ycTaHOBEHO Ha 6a3aTta Ha cneumdUyHM HaunMoHanHm
OocHOBaHus 3a usknoyeaHe: Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden nach
§ 123 GWB: Eigenerklarung des Bewerbers, dass kein zwingender Ausschlussgrund nach §
123 GWB vorliegt. ========================== Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden nach § 124 GWB: Eigenerklarung des Bewerbers, dass der Bewerber in
den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstolRes gegen Vorschriften (z. B. § 23 AENtG,
§ 21 MiLoG oder Vorschriften wegen illegaler Beschaftigung von Arbeitskraften), die zu einer
Eintragung im Gewerbezentralregister gefuhrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei
Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen oder einer GeldbulRe von mehr
als 2.500 EUR belegt worden ist; dass der Bewerber nicht zahlungsunfahig ist, dass uber das
Vermogen des Bewerbers kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren
beantragt oder eréffnet worden ist, dass die Eroéffnung eines solchen Verfahrens mangels
Masse nicht abgelehnt worden ist, sich der Bewerber nicht im Verfahren der Liquidation
befindet oder seine Tatigkeit eingestellt hat, § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB dass der Bewerber im
Rahmen der beruflichen Tatigkeit nicht nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat,
durch die die Integritat des Bewerbers in Frage gestellt wird, § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB; das
Verhalten einer rechtskraftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn
diese Person als fur die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu
gehort auch die Uberwachung der Geschéftsfiihrung oder die sonstige Austibung von
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Kontrollbefugnissen in leitender Stellung, § 123 Abs. 3 GWB entsprechend.
========================== Eigenerklarung nach § 22 Abs. 1 und 2 LkSG:
Eigenerklarung des Bewerbers, dass flur den Bewerber kein im Sinne des § 22 Abs. 1 und
Abs. 2 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG) relevanter rechtskraftig festgestellter
Verstol gegen das LkSG vorliegt. ========================== Ejgenerklarung zum
Nichtvorliegen sonstiger Ausschlussgriinde: Eigenerklarung des Bewerbers, dass der
Bewerber nach bestem Wissen und aufgrund sorgfaltiger Prifung keine Kenntnis davon hat,
dass weder er noch eine seiner Tochtergesellschaften oder ein verbundenes Unternehmen,
an dem er die Mehrheit der Anteile halt, als sanktionierte Person gefuhrt wird, gegen die
wirtschaftliche oder rechtliche Beschrankungen aufgrund einer Sanktionsverordnung (z.B.
Antiterrorverordnung VO (EG) Nr. 2580/2001 (Anti-Terrorismus), VO (EG) Nr. 881/2002 (Al-
Qaida), VO (EU) Nr. 753/2011 (Taliban), VO (EU) 2019/796 (Cyberangriffe), oder VO (EU) Nr.
269/2014 (Handlungen, die die territoriale Unversehrtheit, Souveranitat und Unabhangigkeit
der Ukraine untergraben oder bedrohen)) verhangt wurden; dass kein Verbot einer
Auftragsvergabe an den Bewerber nach Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der
Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022
vorliegt; Der Bewerber erklart, dass er im Auftragsfall keine Unterauftragnehmer
/Nachunternehmer, Lieferanten oder die Eignung leihende Dritte einsetzen wird, fur die Art. 5k
Abs. 1 a) - ¢) der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der
Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022 zutrifft (siehe oben) und auf die
mehr als 10% des Auftragswerts entfallen.

5. ObocobeHa no3muus

5.1. O6bocob6eHa no3uuyua: LOT-0001
3arnasue: Baumkontrolle und Baumkataster
Onucanwne: Baumkontrolle und Baumkataster: Visuelle Kontrolle von Baumen utber den
Zustand der Verkehrssicherheit, in Ausnahmefallen mit Hilfe von Messgeraten (gemaf der
aktuellen Fassung der FLL Baumkontrollrichtlinie). Bei der Bewertung von Baumen und
Festlegung von MaRnahmen mussen biotische und abiotische Kriterien berticksichtigt werden.
Es handelt sich zu etwa einem Viertel um Eschen, den Rest machen vor allem Ahorn, Linden,
Birken, Weiden und Ulmen aus. Die durchschnittliche Baumhdhe betragt 12-15m. Die Arbeiten
sind sowohl im als auch aufderhalb des Sicherheitsbereiches durchzufiihren.
BbTpeweH ngeHtudukatop: 1

5.1.1. Uen
EcTtecTtBO Ha nopbykara: Ycnyru
OcHoBHa knacudmkauus (cpv): 77200000 Ycnyrun, cBbp3aHn C rOpCKOTO CTOMNAHCTBO U
AbpBoaobusa
HonbnHuTtenHa knacudpukauua (cpv): 77300000 Ycenyrmn no o3enenasaHe, 77211000 Ycnyruy,
CcBbp3aHu ¢ AbpBogobuea, 77211400 Ycnyrn no ced Ha gbpeeTta, 77211500 Ycnyrn no
okacTpsiHe Ha abpseTa, 77340000 Ycnyrn no gekopaTUBHO OKacTpsiHE U Nogps3BaHe Ha
AvpBeTa u xpactn, 77341000 Ycnyrn no gekopaTUBHO OKacTpsiHE M NogpsA3BaHe Ha AbpBeTa

5.1.2. MsacTo Ha M3NbJIHEHME
MoweHckn agpec: Postfach 23 17 55
Npag: Minchen
MNMoweHckn koa: 85326
AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpHanHa egnHuua Ha gbpxasata (NUTS): Freising (DE21B)
ObpxaBa: NepmaHus
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5.1.3. OuyakBaHa NpoABLIMKUTENTHOCT
Hauanna garta: 01/01/2027
KpanHa gata Ha npoawrmkutenHoctta: 31/03/2031

5.1.4. MNopHoBsiBaHe
MakcumaneH 6pon nogHoBsABaHUS: 1
Opyra nHcopmaumsa 3a nogHossaBaHus: Einseitiges Optionsrecht des Auftraggebers, den
Vertrag um ein weiteres Jahr zu verlangern

5.1.6. OO6wa uHdopmauus
3anaseHo yvacTtue:
Y4yacTneTo He e 3anaseHo.
lMpoekT 3a Bb3naraHe Ha obLecTBeHa NopbYka, KOUTO He e bMHaHCcupaH cbe cpeactea ot EC
lMopbykaTa nonaga B NPUoXHOTO none Ha CnopasyMeHneTo 3a AbpxaBHuTe nopbykn (CAMM)
:ha
Tasn obuecTBeHa nopbyka e noaxoadila n 3a mankum n cpegnn npegnpuatmns (MCI): ga
HonbnHutenHa nHgopmauma: #Besonders auch geeignet fur:other-sme# a) Der Auftraggeber
ist ausschlieBlich Sektorenauftraggeber nach § 100 Abs. 1 Nr. 2 GWB. b) Zu
Kooperationsformen im vorliegenden Vergabeverfahren: Die Unterlagen zum Nichtvorliegen
von Ausschlussgrinden sowie zur wirtschaftlichen und finanziellen und zur technischen und
beruflichen Leistungsfahigkeit (Eignungsunterlagen) sind bei Vorliegen einer
Bewerbergemeinschaft fur jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft in einem gesonderten
Bewerbungsbogen vorzulegen. Im Rahmen einer Eignungsleihe (z. B. durch Subunternehmer)
sind die Eignungsunterlagen fur die anderen Unternehmen insoweit in einem gesonderten
Bewerbungsbogen vorzulegen, als die Bezugnahme auf die Leistungsfahigkeit Dritter erfolgt.
Zusatzlich hat der Bewerber gesondert die Verpflichtungserklarung der anderen Unternehmen
vorzulegen, nach deren Inhalt die rechtlich und tatsachlich abgesicherte Verfluigbarkeit Gber die
entsprechenden Ressourcen der Dritten nachgewiesen wird. Zusatzlich sind zum
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden von eignungsleihenden Unternehmen die
entsprechenden Erklarungen abzugeben. Bei einer Leihe der wirtschaftlichen oder finanziellen
Leistungsfahigkeit ist durch das eignungsleihende Unternehmen ausdrucklich zu bestatigen,
dass es mit dem Bewerber im Auftragsfall gemeinsam fur die Auftragsdurchfihrung
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haftet. Bei einer Leihe der beruflichen
Leistungsfahigkeit wie Ausbildungs- oder Befahigungsnachweise oder die einschlagige
berufliche Erfahrung (Referenzen, ist durch das eignungsleihende Unternehmen ausdrticklich
zu bestatigen, dass es die Leistungen als Subunternehmer im Auftragsfall erbringen wird, fur
die diese Kapazitaten bendtigt werden. c) Vorgaben fur eine Bewertung von
Teilnahmeantragen: Sollten mehr Bewerber grundsatzlich geeignet sein, als zur Abgabe eines
Angebots aufgefordert werden sollen, so wird der Auftraggeber die Bewerber auswahlen,
welche die nachfolgend aufgefuhrten Eignungsvoraussetzungen am besten erfullen. Um dies
zu ermitteln, wird der Auftraggeber die nachfolgend beschriebene Bewertung vornehmen. Der
Auftraggeber wird eine Bewertungsmatrix verwenden, bei der ein Bewerber maximal 1.000
Punkte erreichen. Welche Eignungsunterlagen mit welcher Gewichtung hierbei bertcksichtigt
werden, ist der Benennung der Eignungsunterlagen zu entnehmen. Die Gewichtung fur die
Bewertung der Referenzlage wird wie folgt untereilt: - Vergleichbarkeit der Art der Leistungen,
einschliellich etwaiger besonderer Umstande der Leistungserbringung 300 Punkte, -
Vergleichbarkeit des Umfangs erbrachten Leistungen 300 Punkte und - Umfang der vom
Bewerber selbst erbrachten Leistungen 100 Punkte. Die Bewertung der wertungsrelevanten
Eignungsunterlagen wird anhand des nachfolgenden Bewertungsmalfistabes erfolgen: - 5
Punkte: Der Bewerber erfullt das jeweilige Merkmal vollstandig und uneingeschrankt; - 4
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Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen
Merkmal vereinzelt bzw. geringfugige Defizite und Schwachen aufweisen; - 3 Punkte:
Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal
mehrere bzw. nicht lediglich geringe Defizite und Schwachen aufweisen; - 2 Punkte:
Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal
weiterreichende bzw. gewichtige Defizite und Schwachen aufweisen oder: Die Erklarungen
und Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal nur wenige wertungsfahige
Aussagen; - 1 Punkt: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum
jeweiligen Merkmal insgesamt bzw. schwerwiegende Defizite und Schwachen aufweisen; - 0
Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen
Merkmal in allen Belangen ungenigend bzw. unzureichend sind, oder: Die Erklarungen und
Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal keine wertungsfahigen Angaben
Der Auftraggeber wird Teilnahmeantrage unberucksichtigt lassen, die bei einer Bewertung
weniger als 600 Punkte oder bei einem Kriterium O oder 1 Punkt erreichen. Die Ermittlung des
Punkteergebnisses fur jede Unterlage erfolgt durch die Verwendung eines
Gewichtungsfaktors, mit dem bei einer Bewertung mit 5 Punkten die jeweilige maximale
Punktezahl entsprechend der prozentualen Gewichtung erzielt werden kann Bei einer
mehrfachen Belegung einer Rangstelle und Uberschreitung der Hochstzahl von Bietern, wird
der Auftraggeber alle Bewerber mit einer erfolgreichen Rangstelle bertcksichtigen. d) Die in
dieser Bekanntmachung enthaltenen Zeitangaben und Fristen stehen unter dem Vorbehalt der
Anpassung und Aktualisierung. e) Der Auftraggeber behalt sich vor, bei Unterschreitung der
Mindestzahl von drei zulassungsfahigen Bewerbungen das vorliegende Vergabeverfahren
einzustellen. Der Auftraggeber behalt sich zudem vor, bei einer Unterschreitung der
Mindestzahl von drei wertungsfahigen Angeboten das vorliegende Vergabeverfahren
einzustellen. Bei einer losweisen Vergabe gelten die voranstehenden Vorbehalte fur jedes
Los. f) Datenschutz Der Bewerber hat die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung,
des Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender Gesetze zum Schutz
personenbezogenen Daten einzuhalten. Fir die Ubermittlung personenbezogener Daten an
den Auftraggeber tragt der Bewerber die datenschutzrechtliche Verantwortung und hat
entsprechend die Rechtmaligkeit sicherzustellen (z.B. durch Einholung von Einwilligungen bei
Angaben naturlicher Personen).

5.1.7. CrpaTermiyeckm obecTBeHN NOPBUKHN
Llen Ha cTpaTternyecknTe obLiecTBeHn NOpbYKM: Hama cTpaTermyecka obecTBeHa nopbyka

5.1.9. KpuTtepuu 3a nog6op
N3TOouHMLM Ha KpuTepun 3a n3bop: YeBegomreHune
Kputepun: Peructpauus B TbproBCKU PErmcTbp
Onuncanune Ha kputepusa 3a noagbop: Handelsregisterauszug: Benennung der
Handelsregisternummer oder eine gleichwertige eindeutige Unternehmensbezeichnung einer
zustandigen Verwaltungsbehorde oder eines Gerichts des Herkunftslandes des Bewerbers.
Der AG behalt sich vor, einen aktuellen Nachweis in Kopie uber eine Eintragung bei
Bewerbern nachzufordern.

Kputepun: CneundounyeH roguieH obopoT

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Umsatz fur vergleichbare Leistungen: Eigenerklarung zum
Umsatz des Bewerbers (EUR, netto), der auf Leistungen entfallt, die mit den vorliegend
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar sind, aufgeteilt flr die letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahre
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Kputepuute we 6bOaT M3non3saHu 3a nogbop Ha kaHangaTuTe, KOMTO Aa 6baaT NoKaHeHW 3a
BTOpWSA eTan Ha npoueaypara
Terno (To4ku, ToyHa BenuydmnHa): 100,00

Kputepun: O6w roguweH obopoT

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Gesamtumsatz: Eigenerklarung zum Gesamtumsatz des
Bewerbers (EUR, netto), aufgeteilt fur die letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre;
Kputepuute we 6baat n3nonssaHu 3a nogbop Ha KaHaAMaaTuTe, KOUTO Aa 6baaT NoKaHeHu 3a
BTOPWS eTan Ha npoueayparta

Terno (To4ku, TouHa BenuydmnHa): 100,00

Kputepuin: CpegeH roaviieH nepcoHarn

OnucaHnue Ha kpuTepus 3a nogbop: Arbeitskrafte: Benennung der Anzahl der in den letzten
drei abgeschlossenen Geschaftsjahren jahresdurchschnittlich beim Bewerber beschaftigten
Arbeitskrafte (fur jedes Geschaftsjahr getrennt), gegliedert nach Berufsgruppen sowie nach
Anzahl

Kputepuute we 6baat n3nonssaHun 3a nogdbop Ha KaHaAnaaTuTe, KOUTo Aa 6baaT NOKaHEeHM 3a
BTOpMS eTan Ha npoueayparta

Terno (To4ku, ToyHa BenuydmnHa): 100,00

Kputepun: Mepkun 3a rapaHTupaHe Ha Ka4eCTBOTO

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Geschaftsbereiche des Bewerbers: Darstellung der
Geschaftsbereiche des Unternehmens des Bewerbers, insbesondere fur die Zustandigkeiten,
in die die hier ausgeschriebenen Leistungen fallen, z. B. durch Vorlage eines Organigramms
(Gliederungsplans) des Unternehmens.

Kputepun: PedepeHunn 3a onpegeneHun pabotum

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Referenzlage: Angaben zu realisierten oder in der
Realisierung weit fortgeschrittenen Referenzprojekten des Bewerbers aus den vor der
Verodffentlichung dieser Bekanntmachung vergangenen 36 Monaten, bei denen in Art und
Umfang mit der vorliegend ausgeschriebenen Leistung (vgl. Vergabeunterlagen) vergleichbare
Leistungen durchgefuhrt wurden. Erwartet werden folgende Angaben flr jedes
Referenzprojekt: - Name und Adresse des Auftraggebers; eine Benennung eines
Ansprechpartners beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse bleibt
vorbehalten; - Bezeichnung und Standort des Referenzobjekts - Kurzbeschreibung der Art der
erbrachten Leistungen mit Angaben zu: - Leistungsinhalte - - mit Benennung der besonderen
Umstande der Leistungserbringung wie etwa Leistungserbringung unter laufendem Betrieb
und Bestand oder sonstige vergleichbare Umstande - Kurzbeschreibung des Umfangs der
erbrachten Leistungen mit Angaben zu: - Ca.-Angaben zur Auftragssumme (EUR/netto) -
Mindestbestandsgrofie (Los1) - Zeitraum der Leistungserbringung - Angabe, ob die
Leistungen als vollstandige Eigenleistung, mit Nachunternehmern oder in Kooperation mit
anderen Firmen erbracht wurden, sowie ggf. Angabe des Eigenleistungsanteils. Wurden die
Leistungen nicht vollstandig als Eigenleistung erbracht, so ist anzugeben, welche Leistungen
als Eigenleistung erbracht wurden. Mindeststandard fir Los 1: Zusatzlich zu den
voranstehenden Angaben zu Referenzprojekten missen mind. in einer Referenz die
nachfolgenden Anforderungen erfullt werden: MindestbestandsgréfRe: 15.000 Stlick
(Baumbestand) Mindeststandard fur Los 2: Zusatzlich zu den voranstehenden Angaben zu
Referenzprojekten missen mind. in einer Referenz die nachfolgenden Anforderungen erfullt
werden: Baumpflege mit einem Auftragsvolumen von mindestens 100.000 EUR
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Kputepuute we 6bOaT M3non3saHu 3a nogbop Ha kaHangaTuTe, KOMTO Aa 6baaT NoKaHeHW 3a
BTOpWSA eTan Ha npoueaypara

Terno (To4ku, ToyHa BenuydmnHa): 700,00

MHdopmaumsa 3a BTopua eTan Ha AByeTanHa npoueaypa:

MakcumaneH 6pon kaHanaaTu, kKouTo Aa 6baaT nokaHeHW 3a BTOpUS eTan Ha npoueaypara: 10
Mpouenypata we 6bae n3BbpLIEeHa Ha HAKOSKO nocnegoBaTenHu etana. Ha Bceku etan

MOXe fa 6baaT OTCTPAHEHN HAKOM YYaCTHULN

5.1.10. Kputepuwu 3a Bb3naraHe
KpuTtepuin:
Bua: LleHa
HanmeHoBaHue: Preis
Onucanue: s. Vergabeunterlagen
KaTeropus Ha kpuTepus 3a Bb3naraHe c Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BenmynHa)
Yuncno, cBbp3aHo € KpUTepus 3a BbanaraHe: 70
KpuTtepuin:
Bua: Kayectso
HanmeHoBaHwue: Auftragsbezogenes Personal- und Organisationskonzept
Onucanue: s. Vergabeunterlagen
Kateropus Ha kpuTepus 3a Bb3naraHe c Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BennmynHa)
Yuncno, cBbp3aHo ¢ KpuTepus 3a BbanaraHe: 30

5.1.11. [JokymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopbyka
E3nuu, Ha KonTo goKyMeHTauusaTa 3a obuiecTBeHaTa nopbyka e opuumanHo AoCTbMNHa:
HEMCKMU
KpaeH cpok 3a nckaHe Ha gonbrHuTenHa nHopmaums: 28/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNENCKO BpeEME, LIEHTPanHOEBPOMNENCKO NIATHO BpeME
Apgpec Ha gokyMeHTaumaTta 3a obuiectBeHaTa nopbuka: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4Y9DMF52/documents
Ad hoc kaHan 3a KOMyHUMKauuA:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9DMF52

5.1.12. YcnoBus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopb4ka
YcnoBus 3a nogaBaHe:
EnekTtpoHHO nogasaHe: 3agbmKUTENHO
Anpec 3a nogaaHe: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y9DMF52
E3nun, Ha kouto morat fa ce nogasat odpepTn Unn 3asiBNeHns 3a y4yactme: HeMCKU
EnekTpoHeH katanor: 3abpaHeHo
BapuaHTtu: 3abpaHeHo
OdbepeHTnTE MOraT ga npeacTaBaT noeeyve oT egHa odepTa: 3abpaHeHo
OnucaHne Ha nHaHcoBaTa rapaHums: Sicherheiten gemal Vergabeunterlagen
KpaeH cpok 3a nony4yasaHe Ha 3asBneHus 3a yyactue: 12/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMENCKO BpEME, LIeHTparHOeBPONencKo NATHO BpemMe
UHdopmauums, KoaTo Moxe Aa 6bae AonbiHEeHa cnea KpanHUA CPOK 3a NnoaaBaHe:
Mo npeueHka Ha KynyBaya BCUYKM NUNCBALLN OKYMEHTWN, OTHaCSALWM ce OO ohepeHTuTe,
moraT Aa 6baaTt nogageHn no-KbCHO.
HonbnHutenHa nHgopmauums: Es gilt die gesetzliche Ausgangslage nach § 51 SektvVO
YcnoBusa Ha goroBopa:
M3nbnHeHneTo Ha goroBopa TpsibBa a ce U3BbpLUBA B paMKUTE Ha NporpamMmu 3a cb3gaBaHe
Ha 3awuTeHn paboTHn mecTa: He
YcnoBsus, CBbp3aHn C U3NbIIHEHNETO Ha gorosopa: gemal § 128 Abs. 1 GWB.
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EnekTpoHHO dhakTypupaHe: 3agbmKUTENHO

LLle ce nsnonssa enekTpoHHO NopbYyBaHe: Aa

LLle ce nsnonasa enekTpoHHO NnaljaHe: aa

MpaBHa popma, koATO TpsAbBa fa 6bae npueTta oT rpyna ohepeHTn, Ha KOSITO € Bb3NoXeHa
nopbyka: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmachtigtem Vertreter. Kinftige
Bietergemeinschaften missen den Teilnahmeantrag als Bewerbergemeinschaft einreichen.
Zum Nachweis des Vorliegens einer Bewerbergemeinschaft muss - zusatzlich zum
Bewerbungsbogen fir jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft - eine ausdrickliche
Erklarung der Bewerbergemeinschaft mit dem Teilnahmeantrag eingereicht werden, in
welchem die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft benannt werden sowie dasjenige Mitglied
der Bewerbergemeinschaft, welches die Bewerbergemeinschaft im vorliegenden
Vergabeverfahren gegenlber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt. Die
vorbeschriebene Bewerbergemeinschaftserklarung muss von samtlichen Mitgliedern der
Bewerbergemeinschaft in Textform abgegeben werden. Die Aufteilung der Leistungsbereiche
bzw. Aufgaben auf die einzelnen Mitglieder der Bewerbergemeinschaft im Auftragsfall ist
darzustellen.

duHaHcoBO cnopasymeHue: gem. Vergabeunterlagen

5.1.15. TexHuKun
PamkoBoO cnopasymeHue:
PamkoBo cnopasymeHue 6e3 NnogHOBSABaHe Ha CbCTe3aTtenHaTa npoueaypa
UHdopmauua 3a gMHaMMYHaTa cMcTemMa 3a NOKYNKU:
Hsama guHammnyHa cuctema 3a rnokyrnku

5.1.16. [donbnHutenHa nHcgpopmaumsa, Meamaumsa u npepasrnexaaHe (o6xxansaHe)
OpraHusauus, oTroBapsiLa 3a npepasrnexgaHeto (obxansaHeTo): Regierung von
Oberbayern - Vergabekammer Stdbayern
MHdopmauus 3a kpanHute cpokoBe 3a npepasrnexgaHe: Auf die Rligeobliegenheiten nach §
160 Abs. 3 GWB wird verwiesen. Ein Nachprifungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 4
GWSB insbesondere unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung
des Auftraggebers, der Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
OpraHusauus, KOATO NpegocTaBs AOMbIHUTENHA MHAOPMaLUUA 3a npoueaypaTa 3a BbanaraHe
: Flughafen Minchen GmbH
OpraHusauums, KOATO nosyyasa 3asBneHusTa 3a yvactue: Flughafen Minchen GmbH

5.1. O6ocobeHa nosunuyus: LOT-0002
3arnaswue: Baumpflege und Verkehrssicherungsschnitt on und Off Campus
Onucanue: Die zu pflegenden Baume befinden sich auf dem Gelande des Flughafen Munchen
(sowohl im als auch aulRerhalb des Sicherheitsbereiches). In dem Gebiet gibt es insgesamt ca.
4.200 Einzelbaume, und rund 200 Baume in waldartigen Bestéanden. Der Nadelholzanteil liegt
unter 2%. Es Uberwiegen Linden mit 35% und Ahorn mit 25%, gefolgt von Eschen (10%),
Eichen (8%) und Birken (6%). Der in den Vergabeunterlagen enthaltene Ubersichtsplan zeigt
die Lage der Baume. Sie wurden nicht vor Mitte der achtziger-Jahre gepflanzt. Die ca.
restlichen 7.800 Baume verteilen sich im Flughafen Umland, zum Teil auf frei zuganglichen
Flachen, zum Teil auf verpachteten, zum Teil auf unverpachteten Liegenschaften. Das zur
Leistungserbringung eingesetzte Personal muss neben der Qualifikation European
Treetechnican (ETT) bzw. staatlich geprufter Fachagrarwirt Baumpflege und Baumsanierung
(FAW) oder gleichwertig aufweisen.
BbTpelweH naoeHtndpukartop: 2

5.1.1. Uen
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EcTtectBO Ha nopbykarta: Ycnyru

OcHoBHa knacudukauus (cpv): 77211500 Yecnyrn no okacTpsHe Ha ObpBeTa

HonbnHuTtenHa knacudukauusa (cpv): 77211000 Yenyru, cebp3ann ¢ obpeogobuea, 77211400
Ycnyru no ced Ha avpseTa, 77340000 Ycnyrv no AekopaTMBHO OKacTpsHe 1 nogps3BaHe Ha
abpeeTta u xpactu, 77341000 Ycnyrn no gekopaTMBHO OKacTpsiHe M NoApsi3BaHe Ha AbpBeTa,
77211100 Ycnyrn no ekcnnoartauus Ha ropu, 77200000 Ycnyru, cBbp3aHn ¢ rOpcKOTO
CTONaHCTBO M AbpBoaobuea, 77300000 Ycnyrn no o3eneHsBaHe

5.1.2. MsacTo Ha n3nbriHeHue
MoweHckn agpec: Postfach 23 17 55
Npag: Minchen
MoweHckn kopa: 85326
AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOPHanHa eagnHmua Ha gbpxasata (NUTS): Freising (DE21B)
Obpxaea: 'epmaHus

5.1.3. OyakBaHa NpPOABLIKUTENHOCT
HauanHa pgata: 01/01/2027
KpanHa gata Ha npogwbrmkutenHoctta: 31/03/2031

5.1.4. TopHoBsiBaHe
MakcumaneH 6pon nogHoBABaHUS: 1
Opyra nidopmauus 3a nogHoBaBaHus: Einseitiges Optionsrecht des Auftraggebers, den
Vertrag um ein weiteres Jahr zu verlangern

5.1.6. OO6wa nHcpopmauusn
3ana3seHo yvyacTue:
YyacTtneto He e 3anaseHo.
MNpoekT 3a Bb3naraHe Ha o6LecTBeHa NopbYka, KOUTO He € hnHaHcupaH cbe cpeacTea oT EC
MopbykaTa nonaga B NPUIIOXHOTO none Ha CnopasyMeHneTo 3a AbpXaBHuTe nopbyku (CAOMM)
: Aa
Tasn obuecTBeHa nopbyka e noaxoadila n 3a mankum n cpegnn npeanpuatus (MCI): ga
HonbnHuTtenHa nHgopmaums: #Besonders auch geeignet fir:other-sme# a) Der Auftraggeber
ist ausschlieRlich Sektorenauftraggeber nach § 100 Abs. 1 Nr. 2 GWB. b) Zu
Kooperationsformen im vorliegenden Vergabeverfahren: Die Unterlagen zum Nichtvorliegen
von Ausschlussgrinden sowie zur wirtschaftlichen und finanziellen und zur technischen und
beruflichen Leistungsfahigkeit (Eignungsunterlagen) sind bei Vorliegen einer
Bewerbergemeinschaft fur jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft in einem gesonderten
Bewerbungsbogen vorzulegen. Im Rahmen einer Eignungsleihe (z. B. durch Subunternehmer)
sind die Eignungsunterlagen fur die anderen Unternehmen insoweit in einem gesonderten
Bewerbungsbogen vorzulegen, als die Bezugnahme auf die Leistungsfahigkeit Dritter erfolgt.
Zusatzlich hat der Bewerber gesondert die Verpflichtungserklarung der anderen Unternehmen
vorzulegen, nach deren Inhalt die rechtlich und tatsachlich abgesicherte Verfugbarkeit Uber die
entsprechenden Ressourcen der Dritten nachgewiesen wird. Zusatzlich sind zum
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden von eignungsleihenden Unternehmen die
entsprechenden Erklarungen abzugeben. Bei einer Leihe der wirtschaftlichen oder finanziellen
Leistungsfahigkeit ist durch das eignungsleihende Unternehmen ausdrucklich zu bestatigen,
dass es mit dem Bewerber im Auftragsfall gemeinsam fur die Auftragsdurchfihrung
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haftet. Bei einer Leihe der beruflichen
Leistungsfahigkeit wie Ausbildungs- oder Befahigungsnachweise oder die einschlagige
berufliche Erfahrung (Referenzen, ist durch das eignungsleihende Unternehmen ausdrticklich
zu bestatigen, dass es die Leistungen als Subunternehmer im Auftragsfall erbringen wird, fur
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die diese Kapazitaten bendtigt werden. c) Vorgaben fur eine Bewertung von
Teilnahmeantragen: Sollten mehr Bewerber grundsatzlich geeignet sein, als zur Abgabe eines
Angebots aufgefordert werden sollen, so wird der Auftraggeber die Bewerber auswahlen,
welche die nachfolgend aufgefiuhrten Eignungsvoraussetzungen am besten erflllen. Um dies
zu ermitteln, wird der Auftraggeber die nachfolgend beschriebene Bewertung vornehmen. Der
Auftraggeber wird eine Bewertungsmatrix verwenden, bei der ein Bewerber maximal 1.000
Punkte erreichen. Welche Eignungsunterlagen mit welcher Gewichtung hierbei bertcksichtigt
werden, ist der Benennung der Eignungsunterlagen zu entnehmen. Die Gewichtung fur die
Bewertung der Referenzlage wird wie folgt untereilt: - Vergleichbarkeit der Art der Leistungen,
einschliellich etwaiger besonderer Umstande der Leistungserbringung 300 Punkte, -
Vergleichbarkeit des Umfangs erbrachten Leistungen 300 Punkte und - Umfang der vom
Bewerber selbst erbrachten Leistungen 100 Punkte. Die Bewertung der wertungsrelevanten
Eignungsunterlagen wird anhand des nachfolgenden Bewertungsmalstabes erfolgen: - 5
Punkte: Der Bewerber erflllt das jeweilige Merkmal vollstandig und uneingeschrankt; - 4
Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen
Merkmal vereinzelt bzw. geringflugige Defizite und Schwachen aufweisen; - 3 Punkte:
Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal
mehrere bzw. nicht lediglich geringe Defizite und Schwachen aufweisen; - 2 Punkte:
Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal
weiterreichende bzw. gewichtige Defizite und Schwachen aufweisen oder: Die Erklarungen
und Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal nur wenige wertungsfahige
Aussagen; - 1 Punkt: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum
jeweiligen Merkmal insgesamt bzw. schwerwiegende Defizite und Schwachen aufweisen; - 0
Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen
Merkmal in allen Belangen ungenigend bzw. unzureichend sind, oder: Die Erklarungen und
Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal keine wertungsfahigen Angaben
Der Auftraggeber wird Teilnahmeantrage unberucksichtigt lassen, die bei einer Bewertung
weniger als 600 Punkte oder bei einem Kriterium O oder 1 Punkt erreichen. Die Ermittlung des
Punkteergebnisses fur jede Unterlage erfolgt durch die Verwendung eines
Gewichtungsfaktors, mit dem bei einer Bewertung mit 5 Punkten die jeweilige maximale
Punktezahl entsprechend der prozentualen Gewichtung erzielt werden kann Bei einer
mehrfachen Belegung einer Rangstelle und Uberschreitung der Hochstzahl von Bietern, wird
der Auftraggeber alle Bewerber mit einer erfolgreichen Rangstelle bertcksichtigen. d) Die in
dieser Bekanntmachung enthaltenen Zeitangaben und Fristen stehen unter dem Vorbehalt der
Anpassung und Aktualisierung. e) Der Auftraggeber behalt sich vor, bei Unterschreitung der
Mindestzahl von drei zulassungsfahigen Bewerbungen das vorliegende Vergabeverfahren
einzustellen. Der Auftraggeber behalt sich zudem vor, bei einer Unterschreitung der
Mindestzahl von drei wertungsfahigen Angeboten das vorliegende Vergabeverfahren
einzustellen. Bei einer losweisen Vergabe gelten die voranstehenden Vorbehalte fur jedes
Los. f) Datenschutz Der Bewerber hat die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung,
des Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender Gesetze zum Schutz
personenbezogenen Daten einzuhalten. Fir die Ubermittlung personenbezogener Daten an
den Auftraggeber tragt der Bewerber die datenschutzrechtliche Verantwortung und hat
entsprechend die Rechtmaligkeit sicherzustellen (z.B. durch Einholung von Einwilligungen bei
Angaben naturlicher Personen).

5.1.7. CrpaTermyeckm obecTBeHN NOPBUKHN
Llen Ha cTpaTternyecknTe obLiecTBeHn NOpbYKM: Hama cTpaTermyecka obwecTBeHa nopbyka

5.1.9. KpuTtepuu 3a nog6op
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N3TOoYHMUM Ha KpuTepun 3a n3bop: YBegomneHune

Kputepun: Peructpauus B TbproBCKM PErmcTbp

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Handelsregisterauszug: Benennung der
Handelsregisternummer oder eine gleichwertige eindeutige Unternehmensbezeichnung einer
zustandigen Verwaltungsbehdrde oder eines Gerichts des Herkunftslandes des Bewerbers.
Der AG behalt sich vor, einen aktuellen Nachweis in Kopie Uber eine Eintragung bei
Bewerbern nachzufordern.

Kputepun: CneundounyeH roguiieH obopoT

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Umsatz fur vergleichbare Leistungen: Eigenerklarung zum
Umsatz des Bewerbers (EUR, netto), der auf Leistungen entfallt, die mit den vorliegend
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar sind, aufgeteilt fir die letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahre

Kputepuute we 6baat n3nonssaHu 3a nogbop Ha KaHAMaaTuTe, KOUTO Aa 6baaT NokaHeHu 3a
BTOPWS eTan Ha npoueayparta

Terno (To4ku, ToyHa BenuydmnHa): 100,00

Kputepuin: O6wy roguiieH obopoT

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Gesamtumsatz: Eigenerklarung zum Gesamtumsatz des
Bewerbers (EUR, netto), aufgeteilt fir die letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre;
Kputepuute we 6baat n3nonssaHu 3a nogdbop Ha kKaHaAMaaTUTe, KOUTO Aa 6baaT NOKaHeHM 3a
BTOpWSA eTan Ha npoueaypara

Terno (To4ku, ToyHa BenuydmnHa): 100,00

Kputepun: CpedeH roguwieH nepcoHan

OnucaHnue Ha kpuTepus 3a nogbop: Arbeitskrafte: Benennung der Anzahl der in den letzten
drei abgeschlossenen Geschaftsjahren jahresdurchschnittlich beim Bewerber beschaftigten
Arbeitskrafte (fur jedes Geschaftsjahr getrennt), gegliedert nach Berufsgruppen sowie nach
Anzahl

Kputepuute we 6baat n3nonssaHu 3a nogbop Ha KaHaAMaaTuTe, KOUTO Aa 6baaT NoKaHeHu 3a
BTOpMSA eTan Ha npoueayparta

Terno (To4kn, TouHa Benu4dmnHa): 100,00

Kputepun: Mepku 3a rapaHTupaHe Ha Ka4eCTBOTO

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Geschaftsbereiche des Bewerbers: Darstellung der
Geschéftsbereiche des Unternehmens des Bewerbers, insbesondere fur die Zustandigkeiten,
in die die hier ausgeschriebenen Leistungen fallen, z. B. durch Vorlage eines Organigramms
(Gliederungsplans) des Unternehmens.

Kputepun: PedepeHunn 3a onpegeneHun pabotum

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Referenzlage: Angaben zu realisierten oder in der
Realisierung weit fortgeschrittenen Referenzprojekten des Bewerbers aus den vor der
Veroffentlichung dieser Bekanntmachung vergangenen 36 Monaten, bei denen in Art und
Umfang mit der vorliegend ausgeschriebenen Leistung (vgl. Vergabeunterlagen) vergleichbare
Leistungen durchgefuhrt wurden. Erwartet werden folgende Angaben fur jedes
Referenzprojekt: - Name und Adresse des Auftraggebers; eine Benennung eines
Ansprechpartners beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse bleibt
vorbehalten; - Bezeichnung und Standort des Referenzobjekts - Kurzbeschreibung der Art der
erbrachten Leistungen mit Angaben zu: - Leistungsinhalte - - mit Benennung der besonderen
Umstande der Leistungserbringung wie etwa Leistungserbringung unter laufendem Betrieb
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und Bestand oder sonstige vergleichbare Umstande - Kurzbeschreibung des Umfangs der
erbrachten Leistungen mit Angaben zu: - Ca.-Angaben zur Auftragssumme (EUR/netto) -
Mindestbestandsgrofie (Los1) - Zeitraum der Leistungserbringung - Angabe, ob die
Leistungen als vollstandige Eigenleistung, mit Nachunternehmern oder in Kooperation mit
anderen Firmen erbracht wurden, sowie ggf. Angabe des Eigenleistungsanteils. Wurden die
Leistungen nicht vollstandig als Eigenleistung erbracht, so ist anzugeben, welche Leistungen
als Eigenleistung erbracht wurden. Mindeststandard fur Los 1: Zusatzlich zu den
voranstehenden Angaben zu Referenzprojekten missen mind. in einer Referenz die
nachfolgenden Anforderungen erflllt werden: Mindestbestandsgrofe: 15.000 Stick
(Baumbestand) Mindeststandard fur Los 2: Zusatzlich zu den voranstehenden Angaben zu
Referenzprojekten missen mind. in einer Referenz die nachfolgenden Anforderungen erfullt
werden: Baumpflege mit einem Auftragsvolumen von mindestens 100.000 EUR

Kputepuute wwe 6baaT n3nonasaHu 3a nogbop Ha kaHangaTuTe, KOUTo Aa 6GbaaT nokaHeHn 3a
BTOpMS eTan Ha npoueayparta

Terno (To4ku, ToyHa BenuydmnHa): 700,00

MHdopmauma 3a BTopusa etan Ha AByeTanHa npoueaypa:

MakcumaneH 6pon kaHauaaTn, KOMTO Aa 6bAAT NokaHeHW 3a BTopus eTan Ha npouegypata: 10
Mpouenyparta we 6bae M3BbpLUEHA Ha HAKOMKO nocriegoBaTenHy etana. Ha Bceku etan
MOXe Aa 6baaT OTCTPaHEeHW HAKOM y4aCcTHULM

5.1.10. Kputepuwu 3a Bb3naraHe
KpuTtepuin:
Bua: LleHa
HanmeHoBaHue: Preis
Onucanue: s. Vergabeunterlagen
Kateropus Ha kpuTepus 3a Bb3naraHe c Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BennmynHa)
Yuncno, cBbp3aHo C KpUTepUs 3a BbanaraHe: 60
KpuTtepuin:
Bua: Kayectso
HanmeHoBaHue: Auftragsbezogenes Personal- und Organisationskonzept
Onucanue: s. Vergabeunterlagen
Kateropus Ha kpuTepus 3a Bb3naraHe c Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BennmynHa)
Yuncno, cBbp3aHo ¢ KpUTepus 3a BbanaraHe: 20
KpuTtepuin:
Bua: Kayectso
HanmeHoBaHue: Auftragsbezogenes Gerateeinsatzkonzept
Onucanue: s. Vergabeunterlagen
Kateropus Ha kpuTepus 3a Bb3naraHe c Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BennmynHa)
Yuncno, cBbp3aHo ¢ KpUTepus 3a BbanaraHe: 20

5.1.11. [okymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopbyka
E3nuu, Ha KonTo goKyMeHTauusaTa 3a obuiecTBeHaTa nopbyka e opuumanHo AoCTbMNHa:
HEMCKMU
KpaeH cpok 3a nckaHe Ha gonbrHuTenHa nHgopmaums: 28/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNENCKO BpEME, LIEHTPanHOEBPOMNENCKO NIATHO BpeEME
Apgpec Ha gokyMeHTaumaTta 3a obuiectBeHaTa nopbuka: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4Y9DMF52/documents
Ad hoc kaHan 3a KOMyHuKauuA:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9DMF52

5.1.12. YcnoBusA 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopb4ka
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Ycnosusa 3a nogaBaHe:

EnekTpoHHO nogaBaHe: 3agbiKUTENHO

Appec 3a nogasaHe: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4YODMF52

E3uum, Ha konTo mMorat ga ce nogasat ohepTu UM 3asBNEHNS 3a y4acTue: HEMCKN
EnektpoHeH kaTtanor: 3abpaHeHo

BapunaHTtun: 3abpaHeHo

OdepeHTHTE MOraT ga NnpeacTaBsaT noBeye oT eaHa odepTta: 3abpaHeHo

OnucaHune Ha nHaHcoBaTa rapaHums: Sicherheiten gemal Vergabeunterlagen

KpaeH cpok 3a nony4aBaHe Ha 3asBneHus 3a ydactue: 12/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMENCKO BPEME, LIeHTParnHOEBPOMNENCKO NSATHO BpeMe

NHdopmaumsa, koaTo Moxe aa 6bae AonblHeHa cnea KpalHUs CpoK 3a noaaBaHe:

Mo npeueHka Ha KynyBada BCUYKWN NUNCBALLM OKYMEHTU, OTHACALLM ce A0 odpepeHTuTe,
MoraT Aa 6baaT nogageHn no-KbCHO.

HonbnHutenHa nHgopmauums: Es gilt die gesetzliche Ausgangslage nach § 51 SektVO
Ycnosua Ha poroBopa:

N3nbnHeHneTo Ha goroBopa TpsibBa Aa ce M3BbpLUBa B paMKUTE Ha NMporpamMu 3a Cb3gaBaHe
Ha 3awwmnTeHn paboTHn mecTa: He

Ycnosug, cBbp3aHu C U3NbIIHEHNETO Ha gorosopa: gemald § 128 Abs. 1 GWB.

EnekTpoHHO hakTypupaHe: 3agbmKutenHo

LLle ce nsnonasa enekTpoHHO NOpbYBaHeE: Aa

LLle ce nsnonsea enekTpoHHO NnawjaHe: aa

MpaBHa copma, kKosTo TpsAbBa fa 6bae npueTta oT rpyna oPepeHTn, Ha KOSATO € Bb3oXeHa
nopbyka: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevolimachtigtem Vertreter. Kinftige
Bietergemeinschaften missen den Teilnahmeantrag als Bewerbergemeinschaft einreichen.
Zum Nachweis des Vorliegens einer Bewerbergemeinschaft muss - zusatzlich zum
Bewerbungsbogen fur jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft - eine ausdrickliche
Erklarung der Bewerbergemeinschaft mit dem Teilnahmeantrag eingereicht werden, in
welchem die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft benannt werden sowie dasjenige Mitglied
der Bewerbergemeinschaft, welches die Bewerbergemeinschaft im vorliegenden
Vergabeverfahren gegenluber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt. Die
vorbeschriebene Bewerbergemeinschaftserklarung muss von samtlichen Mitgliedern der
Bewerbergemeinschaft in Textform abgegeben werden. Die Aufteilung der Leistungsbereiche
bzw. Aufgaben auf die einzelnen Mitglieder der Bewerbergemeinschaft im Auftragsfall ist
darzustellen.

dunHaHcoBO cnopasymeHune: gem. Vergabeunterlagen

5.1.15. TexHuKun
PamkoBo cnopa3symeHue:
PamkoBo cnopasymeHune 6e3 nogHOBsSIBaHE Ha CbCTe3aTenHara npoueaypa
UHdopmauuma 3a AMHaMU4YHaTa cucTemMa 3a NoKynKu:
Hsama guHammnyHa cuctema 3a nokyrmnku

5.1.16. [donbnHuTenHa nHcgpopmauus, Mmeguauusa u npepasrnexanaHe (obxansaHe)
OpraHusauus, oTroBapsiLia 3a npepasrnexgaHeTto (o6xansaHeTo): Regierung von
Oberbayern - Vergabekammer Stdbayern
NHudopmauus 3a kpanHute cpokoBe 3a npepasrnexaaHe: Auf die Rigeobliegenheiten nach §
160 Abs. 3 GWB wird verwiesen. Ein Nachprifungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 4
GWB insbesondere unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung
des Auftraggebers, der Rige nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
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OpraHu3auus, KoATo NpeaocTaBsa AONbAHMTENHA MHOPMaLUWs 3a npouedypaTta 3a Bb3naraHe
: Flughafen Minchen GmbH
OpraHusaums, KoSTo norny4vasa 3asBrieHusTa 3a yyactme: Flughafen Minchen GmbH

5.1. O6ocobeHa no3uyua: LOT-0003
3arnasue: Geholzpflege off Campus
Onucanue: Die Geholzpflegearbeiten sind Uberwiegend maschinell durzufihrende Arbeiten
und sollen nicht in der Zeit von Anfang Marz bis Ende September durchgefuhrt werde. Bei ca.
350ha Geholzflachen, in unterschiedlichsten Formen und Auspragung, von der Hecke bis zu
Waldflachen, wird bei der Umsetzung ein gewisser Fuhrpark bendtigt. Das Ziel der
Gehdlzpflegearbeiten besteht im grof3en Teil darin, die planfestgestellten und beauflagten
Gehdlzflachen zu pflegen und dadurch die Eigenschaften der Planfeststellung aufrecht zu
erhalten. In Einzelfallen werden Gehdlzpflegearbeiten im Rahmen von
Verkehrssicherungsmalinahmen ausgefihrt. Eine weitere grolde Tatigkeit dieser Arbeiten, ist
der Lichtraumprofilschnitt von Hecken entlang von Stral’en, Wegen, Acker- und
Wiesenflachen, Grenzen etc., insgesamt ca. 70km Hecken.
BbTpelweH ngeHtudukatop: 3

5.1.1. Uen
EcTtectBO Ha nopbykarta: Ycnyru
OcHoBHa knacudukaums (cpv): 77200000 Ycnyru, cCBbp3aHu C FOPCKOTO CTONAHCTBO U
ObpBoaobuea
HonbnHutenHa knacudukaums (cpv): 77300000 Ycnyrn no o3enensasaHe, 77211000 Ycnyrn,
CcBbp3aHu ¢ AbpBogobuea, 77211400 Ycnyrn no ced Ha gbpeeTta, 77211500 Ycnyru no
oKacTpsiHe Ha abpseTa, 77340000 Ycnyru no gekopaTMBHO OKacTpsiHe N Nogpsi3BaHe Ha
abpeeTta u xpactu, 77341000 Ycnyrn no AgekopaTMBHO OKacTpsiHeE M NOAPsi3BaHe Ha AbpBeTa,
77211100 Ycnyrn no ekcnnoartauuns Ha ropm

5.1.2. MsacTo Ha U3NbIIHEHUEe
MoweHckn agpec: Postfach 23 17 55
Npag: Minchen
MNMoweHckn kopa: 85326
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPHanHa eagnHuua Ha gbpxasata (NUTS): Freising (DE21B)
Obpxaea: epmaHus

5.1.3. OuakBaHa NpPOoABLIMKUTENTHOCT
Hauanna gata: 01/01/2027
KpanHa gata Ha npoawrmkutenHoctta: 31/03/2031

5.1.4. MNopHoBsiBaHe
MakcmumaneH 6pon nogHoBsIBaHUA: 1
Opyra nidopmauus 3a nogHoBsaABaHus: Einseitiges Optionsrecht des Auftraggebers, den
Vertrag um ein weiteres Jahr zu verlangern

5.1.6. OO6wa uHdopmaums
3anaseHo y4yacTue:
YyacTmeTo He e 3anaseHo.
lMpoekT 3a Bb3naraHe Ha obLecTBeHa NopbYka, KOUTO He e bMHaHCcupaH cbe cpeactea ot EC
MopbykaTa nonaga B NPUoXHOTO nose Ha CnopasyMeHneTo 3a AbpxaBHUTe nopbyku (CAMM)
: ha
Tasn obuecTBeHa nopbyka € noaxoadaiwa n 3a manku n cpegnn npegnpuatmns (MCI): ga
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HonbnHutenHa nHgopmauma: #Besonders auch geeignet fur:other-sme# a) Der Auftraggeber
ist ausschlieRlich Sektorenauftraggeber nach § 100 Abs. 1 Nr. 2 GWB. b) Zu
Kooperationsformen im vorliegenden Vergabeverfahren: Die Unterlagen zum Nichtvorliegen
von Ausschlussgrinden sowie zur wirtschaftlichen und finanziellen und zur technischen und
beruflichen Leistungsfahigkeit (Eignungsunterlagen) sind bei Vorliegen einer
Bewerbergemeinschaft fur jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft in einem gesonderten
Bewerbungsbogen vorzulegen. Im Rahmen einer Eignungsleihe (z. B. durch Subunternehmer)
sind die Eignungsunterlagen fur die anderen Unternehmen insoweit in einem gesonderten
Bewerbungsbogen vorzulegen, als die Bezugnahme auf die Leistungsfahigkeit Dritter erfolgt.
Zusatzlich hat der Bewerber gesondert die Verpflichtungserklarung der anderen Unternehmen
vorzulegen, nach deren Inhalt die rechtlich und tatsachlich abgesicherte Verfugbarkeit Gber die
entsprechenden Ressourcen der Dritten nachgewiesen wird. Zusatzlich sind zum
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden von eignungsleihenden Unternehmen die
entsprechenden Erklarungen abzugeben. Bei einer Leihe der wirtschaftlichen oder finanziellen
Leistungsfahigkeit ist durch das eignungsleihende Unternehmen ausdricklich zu bestatigen,
dass es mit dem Bewerber im Auftragsfall gemeinsam fur die Auftragsdurchfihrung
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haftet. Bei einer Leihe der beruflichen
Leistungsfahigkeit wie Ausbildungs- oder Befahigungsnachweise oder die einschlagige
berufliche Erfahrung (Referenzen, ist durch das eignungsleihende Unternehmen ausdrtcklich
zu bestatigen, dass es die Leistungen als Subunternehmer im Auftragsfall erbringen wird, fur
die diese Kapazitaten bendtigt werden. c) Vorgaben fur eine Bewertung von
Teilnahmeantragen: Sollten mehr Bewerber grundsatzlich geeignet sein, als zur Abgabe eines
Angebots aufgefordert werden sollen, so wird der Auftraggeber die Bewerber auswahlen,
welche die nachfolgend aufgefiuihrten Eignungsvoraussetzungen am besten erflllen. Um dies
zu ermitteln, wird der Auftraggeber die nachfolgend beschriebene Bewertung vornehmen. Der
Auftraggeber wird eine Bewertungsmatrix verwenden, bei der ein Bewerber maximal 1.000
Punkte erreichen. Welche Eignungsunterlagen mit welcher Gewichtung hierbei bertcksichtigt
werden, ist der Benennung der Eignungsunterlagen zu entnehmen. Die Gewichtung fur die
Bewertung der Referenzlage wird wie folgt untereilt: - Vergleichbarkeit der Art der Leistungen,
einschliellich etwaiger besonderer Umstande der Leistungserbringung 300 Punkte, -
Vergleichbarkeit des Umfangs erbrachten Leistungen 300 Punkte und - Umfang der vom
Bewerber selbst erbrachten Leistungen 100 Punkte. Die Bewertung der wertungsrelevanten
Eignungsunterlagen wird anhand des nachfolgenden Bewertungsmalstabes erfolgen: - 5
Punkte: Der Bewerber erflllt das jeweilige Merkmal vollstandig und uneingeschrankt; - 4
Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen
Merkmal vereinzelt bzw. geringfugige Defizite und Schwachen aufweisen; - 3 Punkte:
Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal
mehrere bzw. nicht lediglich geringe Defizite und Schwachen aufweisen; - 2 Punkte:
Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal
weiterreichende bzw. gewichtige Defizite und Schwachen aufweisen oder: Die Erklarungen
und Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal nur wenige wertungsfahige
Aussagen; - 1 Punkt: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum
jeweiligen Merkmal insgesamt bzw. schwerwiegende Defizite und Schwachen aufweisen; - 0
Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen
Merkmal in allen Belangen ungenigend bzw. unzureichend sind, oder: Die Erklarungen und
Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal keine wertungsfahigen Angaben
Der Auftraggeber wird Teilnahmeantrage unberucksichtigt lassen, die bei einer Bewertung
weniger als 600 Punkte oder bei einem Kriterium O oder 1 Punkt erreichen. Die Ermittlung des
Punkteergebnisses fur jede Unterlage erfolgt durch die Verwendung eines
Gewichtungsfaktors, mit dem bei einer Bewertung mit 5 Punkten die jeweilige maximale

250581-2026 Page 15/26



Punktezahl entsprechend der prozentualen Gewichtung erzielt werden kann Bei einer
mehrfachen Belegung einer Rangstelle und Uberschreitung der Hochstzahl von Bietern, wird
der Auftraggeber alle Bewerber mit einer erfolgreichen Rangstelle bertcksichtigen. d) Die in
dieser Bekanntmachung enthaltenen Zeitangaben und Fristen stehen unter dem Vorbehalt der
Anpassung und Aktualisierung. e) Der Auftraggeber behalt sich vor, bei Unterschreitung der
Mindestzahl von drei zulassungsfahigen Bewerbungen das vorliegende Vergabeverfahren
einzustellen. Der Auftraggeber behalt sich zudem vor, bei einer Unterschreitung der
Mindestzahl von drei wertungsfahigen Angeboten das vorliegende Vergabeverfahren
einzustellen. Bei einer losweisen Vergabe gelten die voranstehenden Vorbehalte fur jedes
Los. f) Datenschutz Der Bewerber hat die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung,
des Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender Gesetze zum Schutz
personenbezogenen Daten einzuhalten. Fir die Ubermittlung personenbezogener Daten an
den Auftraggeber tragt der Bewerber die datenschutzrechtliche Verantwortung und hat
entsprechend die Rechtmaligkeit sicherzustellen (z.B. durch Einholung von Einwilligungen bei
Angaben naturlicher Personen).

5.1.7. CrpaTermyeckm obecTBeHN NOPBUKHN
Llen Ha cTpaTternyecknTte obLiecTBeHn NOpbYKM: Hama cTpaTermyecka obecTBeHa nopbyka

5.1.9. KpuTtepuu 3a nog6op
N3TOouHMLM Ha KpuTepun 3a n3bop: YesegomreHune
Kputepun: Peructpauus B TbproBCKM PErmcTbp
Onuncanune Ha kputepua 3a noabop: Handelsregisterauszug: Benennung der
Handelsregisternummer oder eine gleichwertige eindeutige Unternehmensbezeichnung einer
zustandigen Verwaltungsbehorde oder eines Gerichts des Herkunftslandes des Bewerbers.
Der AG behalt sich vor, einen aktuellen Nachweis in Kopie uber eine Eintragung bei
Bewerbern nachzufordern.

Kputepun: CneundounyeH roguieH obopoT

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Umsatz fur vergleichbare Leistungen: Eigenerklarung zum
Umsatz des Bewerbers (EUR, netto), der auf Leistungen entfallt, die mit den vorliegend
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar sind, aufgeteilt flr die letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahre

Kputepunte we 6baaTt n3nonssaHu 3a nogdop Ha kaHaungaTutTe, KOMTo Aa ObaaT NoKaHeHU 3a
BTOpMSA eTan Ha npoueayparta

Terno (To4ku, TovHa BenunymHa): 100,00

Kputepun: O6w roguweH obopoT

Onucanune Ha kputepusa 3a noagbop: Gesamtumsatz: Eigenerklarung zum Gesamtumsatz des
Bewerbers (EUR, netto), aufgeteilt fir die letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre;
Kputepuute we 6baat n3nonssaHu 3a nogbop Ha kKaHaAMaaTuTe, KOUTO Aa 6baaT NoKkaHeHu 3a
BTOpUSA eTan Ha npoueayparta

Terno (To4ku, TouHa Benu4dmnHa): 100,00

Kputepuin: CpeaeH rogviieH nepcoHan

Onucanune Ha kputepusa 3a noabop: Arbeitskrafte: Benennung der Anzahl der in den letzten
drei abgeschlossenen Geschaftsjahren jahresdurchschnittlich beim Bewerber beschaftigten
Arbeitskrafte (fur jedes Geschaftsjahr getrennt), gegliedert nach Berufsgruppen sowie nach
Anzahl
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Kputepuute we 6bOaT M3non3saHu 3a nogbop Ha kaHangaTuTe, KOMTO Aa 6baaT NoKaHeHW 3a
BTOpWSA eTan Ha npoueaypara
Terno (To4ku, ToyHa BenuydmnHa): 100,00

Kputepun: Mepkun 3a rapaHTupaHe Ha Ka4eCTBOTO

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Geschaftsbereiche des Bewerbers: Darstellung der
Geschaftsbereiche des Unternehmens des Bewerbers, insbesondere fur die Zustandigkeiten,
in die die hier ausgeschriebenen Leistungen fallen, z. B. durch Vorlage eines Organigramms
(Gliederungsplans) des Unternehmens.

Kputepun: PedepeHunn 3a onpegeneHun pabotum

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Referenzlage: Angaben zu realisierten oder in der
Realisierung weit fortgeschrittenen Referenzprojekten des Bewerbers aus den vor der
Verodffentlichung dieser Bekanntmachung vergangenen 36 Monaten, bei denen in Art und
Umfang mit der vorliegend ausgeschriebenen Leistung (vgl. Vergabeunterlagen) vergleichbare
Leistungen durchgefihrt wurden. Erwartet werden folgende Angaben fir jedes
Referenzprojekt: - Name und Adresse des Auftraggebers; eine Benennung eines
Ansprechpartners beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse bleibt
vorbehalten; - Bezeichnung und Standort des Referenzobjekts - Kurzbeschreibung der Art der
erbrachten Leistungen mit Angaben zu: - Leistungsinhalte - - mit Benennung der besonderen
Umstande der Leistungserbringung wie etwa Leistungserbringung unter laufendem Betrieb
und Bestand oder sonstige vergleichbare Umstande - Kurzbeschreibung des Umfangs der
erbrachten Leistungen mit Angaben zu: - Ca.-Angaben zur Auftragssumme (EUR/netto) -
Mindestbestandsgrofie (Los1) - Zeitraum der Leistungserbringung - Angabe, ob die
Leistungen als vollstandige Eigenleistung, mit Nachunternehmern oder in Kooperation mit
anderen Firmen erbracht wurden, sowie ggf. Angabe des Eigenleistungsanteils. Wurden die
Leistungen nicht vollstandig als Eigenleistung erbracht, so ist anzugeben, welche Leistungen
als Eigenleistung erbracht wurden. Mindeststandard fir Los 1: Zusatzlich zu den
voranstehenden Angaben zu Referenzprojekten missen mind. in einer Referenz die
nachfolgenden Anforderungen erfullt werden: MindestbestandsgréfRe: 15.000 Stick
(Baumbestand) Mindeststandard fur Los 2: Zusatzlich zu den voranstehenden Angaben zu
Referenzprojekten missen mind. in einer Referenz die nachfolgenden Anforderungen erfullt
werden: Baumpflege mit einem Auftragsvolumen von mindestens 100.000 EUR

Kputepuute we 6baat n3nonssaHu 3a nogbop Ha KaHAMAaTuTe, KOUTO Aa 6baaT NoKaHeHu 3a
BTOPWS eTan Ha npoueayparta

Terno (To4kn, ToyHa Benu4dmnHa): 700,00

UHdopmaumna 3a BTopua etan Ha AByeTanHa npoueaypa:

MakcumaneH 6pon kaHangaTtu, kouto fa 6baat NnokaHeHu 3a BTopusa eTan Ha npoueaypara: 10
MNMpoueayparta Wwe 6bAe M3BbPLLEHA Ha HAKOIKO NocrnegoBaTenyu etana. Ha Bceku etan
MOXe fa 6baaT OTCTPAHEHU HAKOU yYaCTHULM

5.1.10. KpuTepuu 3a Bb3naraHe
Kputepun:
Bua: Lena
HanmeHoBaHue: Preis
Onucanue: s. Vergabeunterlagen
KaTteropus Ha kpuTepusi 3a Bb3naraHe ¢ Terno: Terno (MpoueHTeH Asan, ToYHa BenuymHa)
Yuncno, cBbpP3aHO C KpuTepus 3a BbanaraHe: 60
Kputepun:
Bua: Kauectso
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HanmeHoBaHue: Auftragsbezogenes Personal- und Organisationskonzept

Onucanue: s. Vergabeunterlagen

KaTteropus Ha kpuTepus 3a Bb3naraHe ¢ Terno: Terno (MpoueHTeH Asan, ToYHa BenuymHa)
Yucno, cBbp3aHo € KpUTepus 3a BbanaraHe: 20

Kputepun:

Bua: Kauectso

HanmeHoBaHue: Auftragsbezogenes Gerateeinsatzkonzept

Onucanue: s. Vergabeunterlagen

KaTteropus Ha kpuTepus 3a Bb3naraHe ¢ Terno: Terno (MpoueHTeH Asan, ToYHa BenuymHa)
Yuncno, cBbp3aHo ¢ KpUTepus 3a BbanaraHe: 20

5.1.11. [okymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa NopbykKa
E3nun, Ha KonTto AokymMeHTaumaTa 3a obecTBeHaTa nopbyka € ouumnanHo JOCTbNHA:
HEeMCKM
KpaeH cpok 3a nckaHe Ha gonbnHuTenHa nHgpopmaums: 28/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNENCKO BpEME, LIEHTPaNHOEBPOMNENCKO NIATHO BpeEME
Agpec Ha goKkymeHTaumsiTa 3a obuiecTeeHata nopbuka: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4Y9DMF52/documents
Ad hoc kaHan 3a KOMyHMKaUuA:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9DMF52

5.1.12. YcnoBus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopb4ka
YcnoBus 3a nogaBaHe:
EnekTpoHHO nogaBaHe: 3agbiKUTENHO
Appec 3a nogasaHe: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y9DMF52
E3nuu, Ha kouTo MoraT ga ce nogasaT opepTn Unm 3asBrieHns 3a y4acTme: HEMCKU
EnekTpoHeH katanor: 3abpaHeHo
BapuaHTtu: 3abpaHeHo
OdepeHTHTE MOraT ga NpeacTaBsaT noBeye oT eaHa odepTta: 3abpaHeHo
OnucaHnue Ha puHaHcoBaTa rapaHuus: Sicherheiten gemal Vergabeunterlagen
KpaeH cpok 3a nony4aBaHe Ha 3asBneHus 3a yyactume: 12/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNENCKO BpeMe, LIEHTParHOEBPOMNENCKO NIATHO Bpeme
MHdopmaums, koaTo Moxe Aa 6bae AonbliHeHa cned KpanHUA CPokK 3a noaaBaHe:
Mo npeueHKka Ha KyrnyBaya BCUYKM NUNCBALLN LJOKYMEHTU, OTHACALM ce A0 OhepeHTUTe,
mMoraT Aaa 6baaTt nogageHu no-KbCHO.
HonbnHutenHa nHgopmauums: Es gilt die gesetzliche Ausgangslage nach § 51 SektvVO
YcnoBus Ha poroBopa:
M3nbnHeHneTo Ha goroBopa TpsibBa Aa ce u3BbpLUBa B pamMKUTe Ha NporpamMu 3a Cb3gaBaHe
Ha 3awuTeHn paboTHn mecTa: He
Ycnosus, cBbp3aHn C U3NbITHEHNETO Ha gorosopa: gemal § 128 Abs. 1 GWB.
EnekTpoHHO hakTypupaHe: 3agbmkutenHo
LLle ce n3nonsea enekTpoHHO NopbYBaHe: Aa
LLle ce nsnonssa enekTpoHHO NnawaHe: aa
NMpaBHa popma, koATO TpsAbBa fa 6bae npueTa oT rpyna ohepeHTn, Ha KOSITO € Bb3NoXeHa
nopbyka: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmachtigtem Vertreter. Kiinftige
Bietergemeinschaften missen den Teilnahmeantrag als Bewerbergemeinschaft einreichen.
Zum Nachweis des Vorliegens einer Bewerbergemeinschaft muss - zusatzlich zum
Bewerbungsbogen fir jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft - eine ausdrickliche
Erklarung der Bewerbergemeinschaft mit dem Teilnahmeantrag eingereicht werden, in
welchem die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft benannt werden sowie dasjenige Mitglied
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der Bewerbergemeinschaft, welches die Bewerbergemeinschaft im vorliegenden
Vergabeverfahren gegenlber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt. Die
vorbeschriebene Bewerbergemeinschaftserklarung muss von samtlichen Mitgliedern der
Bewerbergemeinschaft in Textform abgegeben werden. Die Aufteilung der Leistungsbereiche
bzw. Aufgaben auf die einzelnen Mitglieder der Bewerbergemeinschaft im Auftragsfall ist
darzustellen.

duHaHcoBO cnopasymeHune: gem. Vergabeunterlagen

5.1.15. TexHuKun
PamkoBoO cnopasymeHue:
PamkoBo cnopasymeHue 6e3 nogHOBSABaHe Ha CbCTe3aTtenHaTa npoueaypa
MUHdopmauma 3a guHaMMYHaTa cMcTemMa 3a NOKYNKU:
Hsama guHammnyHa cuctema 3a rnokyrnku

5.1.16. [donbnHutenHa nHcgpopmauusa, Meamaumsa u npepasrnexaaHe (o6xxansaHe)
OpraHusauus, oTroBapsiLa 3a npepasrnexgaHeto (o6xansaHeTo): Regierung von
Oberbayern - Vergabekammer Stdbayern
NHdopmauus 3a kpanHute cpokoBe 3a npepasrnexgaHe: Auf die Rligeobliegenheiten nach §
160 Abs. 3 GWB wird verwiesen. Ein Nachprifungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 4
GWSB insbesondere unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung
des Auftraggebers, der Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
OpraHusauus, KOATO NpegocTaBs AOMbIHUTENHA MHAOPMaLUUA 3a npoueaypaTa 3a BbanaraHe
: Flughafen Minchen GmbH
OpraHusauums, KOATO noryyaBa 3asBneHusTa 3a yvactue: Flughafen Minchen GmbH

5.1. O6ocobeHa nosuuus: LOT-0004
3arnasue: Baum- und Geholzpflanzung off Campus.
Onucanue: Hierbei handelt es sich Uberwiegend um Ersatzpflanzungen von Einzelbaumen bis
hin zu kleineren Gehdlzen. Das Ziel von gepflanzten Baumen und Geholzen ist, dass diese
Uber einen langeren Zeitraum (mehrere Jahrzehnte) wachsen sollen. Dabei spielt neben der
Qualitat der Ware, die Durchfihrungsqualitat der Pflanzung einen entscheidenden Faktor.
Schlecht gepflanzte Baume bzw. Gehdlze, erhéhen Uber einen langeren Zeitraum den
Pflegeaufwand und verursachen dadurch hohe Kosten, die vermeidbar sind.
BbTpeweH ngeHtudukartop: 4

5.1.1. Uen
EcTtecTtBO Ha nopbykata: Ycnyru
OcHoBHa knacudmkauus (cpv): 77200000 Ycnyrun, cBbp3aHn C rOPCKOTO CTOMNAHCTBO U
AbpBogobusa
HonbnHuTtenHa knacudukauua (cpv): 77300000 Ycnyrmn no o3enenasaHe, 77211000 Ycnyrw,
CcBbp3aHu ¢ AbpBogobuea, 77211400 Ycnyrn no ced Ha gbpeeTa, 77211500 Ycnyru no
okacTpsiHe Ha abpseTa, 77340000 Ycnyrn no gekopaTUBHO OKacTpsiHE U Nogps3BaHe Ha
abpBeTa u xpactn, 77341000 Ycnyrn no gekopaTUBHO OKacTpsiHe U Nogps3BaHe Ha AbpBeTa,
77211100 Ycnyru no ekcnnoartauma Ha ropu, 03120000 Mpoayktn oT rpagmMHapcTBO U
pascagHuum, 03400000 MpoaykTn Ha ropckOTO CTOMAHCTBO M AbpBoaobuea, 03450000
MpoaykTn oT ropckun pascagHuum, 03452000 ObpeeTa

5.1.2. MsacTo Ha U3NbJSIHEHUE
MoweHckn agpec: Postfach 23 17 55
Npag: Minchen
MoweHckn kopa: 85326
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpManHa eguHuua Ha avpxasata (NUTS): Freising (DE21B)
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[Obpxaea: NepmaHus

5.1.3. OyakBaHa NpoABLIMKUTENTHOCT
Hauanna gata: 01/01/2027
KpanHa gata Ha npoawrmkutenHoctta: 31/03/2031

5.1.4. MNopHoBsiBaHe
MakcrumaneH 6pon nogHoBsIBaHUA: 1
Opyra nidopmauus 3a nogHoBaBaHus: Einseitiges Optionsrecht des Auftraggebers, den
Vertrag um ein weiteres Jahr zu verlangern

5.1.6. OO6wa uHdopmauus
3anaseHo yyacTtue:
Y4yacTneTo He e 3anaseHo.
MpoekT 3a Bb3naraHe Ha obLecTBeHa NopbYka, KOUTO He e bMHaHCcupaH cbe cpeactea ot EC
MopbykaTa nonaga B NPUMoOXHOTO none Ha CnopasyMeHneTo 3a AbpxaBHUTe nopbyku (CAMM)
:ha
Tasn obuecTBeHa nopbyka € noaxoadila n 3a manku n cpegnn npegnpuatmns (MCI): aa
HonbnHutenHa nHgopmauma: #Besonders auch geeignet fur:other-sme# a) Der Auftraggeber
ist ausschlieBlich Sektorenauftraggeber nach § 100 Abs. 1 Nr. 2 GWB. b) Zu
Kooperationsformen im vorliegenden Vergabeverfahren: Die Unterlagen zum Nichtvorliegen
von Ausschlussgrinden sowie zur wirtschaftlichen und finanziellen und zur technischen und
beruflichen Leistungsfahigkeit (Eignungsunterlagen) sind bei Vorliegen einer
Bewerbergemeinschaft fur jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft in einem gesonderten
Bewerbungsbogen vorzulegen. Im Rahmen einer Eignungsleihe (z. B. durch Subunternehmer)
sind die Eignungsunterlagen fur die anderen Unternehmen insoweit in einem gesonderten
Bewerbungsbogen vorzulegen, als die Bezugnahme auf die Leistungsfahigkeit Dritter erfolgt.
Zusatzlich hat der Bewerber gesondert die Verpflichtungserklarung der anderen Unternehmen
vorzulegen, nach deren Inhalt die rechtlich und tatsachlich abgesicherte Verfligbarkeit Gber die
entsprechenden Ressourcen der Dritten nachgewiesen wird. Zusatzlich sind zum
Nichtvorliegen von Ausschlussgriunden von eignungsleihenden Unternehmen die
entsprechenden Erklarungen abzugeben. Bei einer Leihe der wirtschaftlichen oder finanziellen
Leistungsfahigkeit ist durch das eignungsleihende Unternehmen ausdrucklich zu bestatigen,
dass es mit dem Bewerber im Auftragsfall gemeinsam fur die Auftragsdurchfihrung
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haftet. Bei einer Leihe der beruflichen
Leistungsfahigkeit wie Ausbildungs- oder Befahigungsnachweise oder die einschlagige
berufliche Erfahrung (Referenzen, ist durch das eignungsleihende Unternehmen ausdrticklich
zu bestatigen, dass es die Leistungen als Subunternehmer im Auftragsfall erbringen wird, far
die diese Kapazitaten benétigt werden. c) Vorgaben flr eine Bewertung von
Teilnahmeantragen: Sollten mehr Bewerber grundsatzlich geeignet sein, als zur Abgabe eines
Angebots aufgefordert werden sollen, so wird der Auftraggeber die Bewerber auswahlen,
welche die nachfolgend aufgefuhrten Eignungsvoraussetzungen am besten erfullen. Um dies
zu ermitteln, wird der Auftraggeber die nachfolgend beschriebene Bewertung vornehmen. Der
Auftraggeber wird eine Bewertungsmatrix verwenden, bei der ein Bewerber maximal 1.000
Punkte erreichen. Welche Eignungsunterlagen mit welcher Gewichtung hierbei bertcksichtigt
werden, ist der Benennung der Eignungsunterlagen zu entnehmen. Die Gewichtung fur die
Bewertung der Referenzlage wird wie folgt untereilt: - Vergleichbarkeit der Art der Leistungen,
einschliellich etwaiger besonderer Umstande der Leistungserbringung 300 Punkte, -
Vergleichbarkeit des Umfangs erbrachten Leistungen 300 Punkte und - Umfang der vom
Bewerber selbst erbrachten Leistungen 100 Punkte. Die Bewertung der wertungsrelevanten
Eignungsunterlagen wird anhand des nachfolgenden Bewertungsmalfistabes erfolgen: - 5
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Punkte: Der Bewerber erfullt das jeweilige Merkmal vollstandig und uneingeschrankt; - 4
Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen
Merkmal vereinzelt bzw. geringfugige Defizite und Schwachen aufweisen; - 3 Punkte:
Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal
mehrere bzw. nicht lediglich geringe Defizite und Schwachen aufweisen; - 2 Punkte:
Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal
weiterreichende bzw. gewichtige Defizite und Schwachen aufweisen oder: Die Erklarungen
und Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal nur wenige wertungsfahige
Aussagen; - 1 Punkt: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum
jeweiligen Merkmal insgesamt bzw. schwerwiegende Defizite und Schwachen aufweisen; - 0
Punkte: Punkteabzug, da die Erklarungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen
Merkmal in allen Belangen ungenligend bzw. unzureichend sind, oder: Die Erklarungen und
Angaben des Bewerbers enthalten zum jeweiligen Merkmal keine wertungsfahigen Angaben
Der Auftraggeber wird Teilnahmeantrage unbertcksichtigt lassen, die bei einer Bewertung
weniger als 600 Punkte oder bei einem Kriterium 0 oder 1 Punkt erreichen. Die Ermittlung des
Punkteergebnisses fir jede Unterlage erfolgt durch die Verwendung eines
Gewichtungsfaktors, mit dem bei einer Bewertung mit 5 Punkten die jeweilige maximale
Punktezahl entsprechend der prozentualen Gewichtung erzielt werden kann Bei einer
mehrfachen Belegung einer Rangstelle und Uberschreitung der Héchstzahl von Bietern, wird
der Auftraggeber alle Bewerber mit einer erfolgreichen Rangstelle bericksichtigen. d) Die in
dieser Bekanntmachung enthaltenen Zeitangaben und Fristen stehen unter dem Vorbehalt der
Anpassung und Aktualisierung. e) Der Auftraggeber behalt sich vor, bei Unterschreitung der
Mindestzahl von drei zulassungsfahigen Bewerbungen das vorliegende Vergabeverfahren
einzustellen. Der Auftraggeber behalt sich zudem vor, bei einer Unterschreitung der
Mindestzahl von drei wertungsfahigen Angeboten das vorliegende Vergabeverfahren
einzustellen. Bei einer losweisen Vergabe gelten die voranstehenden Vorbehalte flir jedes
Los. f) Datenschutz Der Bewerber hat die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung,
des Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender Gesetze zum Schutz
personenbezogenen Daten einzuhalten. Fir die Ubermittlung personenbezogener Daten an
den Auftraggeber tragt der Bewerber die datenschutzrechtliche Verantwortung und hat
entsprechend die RechtmaRigkeit sicherzustellen (z.B. durch Einholung von Einwilligungen bei
Angaben naturlicher Personen).

5.1.7. Crpaternyecku obLeCcTBEHN NOPBYKU
Llen Ha cTpaTernyecknTe obLecTBeHn nopbykn: Hama cTpaternyecka obLiecTBeHa nopbyka

5.1.9. KpuTtepuu 3a nogbop
N3TOYHULM Ha KpuTepumn 3a n3dop: YeegomneHue
Kputepun: Pernctpauusi B TbProBCKU permcTbp
Onucanune Ha kputepua 3a noabop: Handelsregisterauszug: Benennung der
Handelsregisternummer oder eine gleichwertige eindeutige Unternehmensbezeichnung einer
zustandigen Verwaltungsbehorde oder eines Gerichts des Herkunftslandes des Bewerbers.
Der AG behalt sich vor, einen aktuellen Nachweis in Kopie Uber eine Eintragung bei
Bewerbern nachzufordern.

Kputepun: CneundunyeH rogueH obopoT

Onucanune Ha kputepua 3a noagbop: Umsatz fir vergleichbare Leistungen: Eigenerklarung zum
Umsatz des Bewerbers (EUR, netto), der auf Leistungen entfallt, die mit den vorliegend
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar sind, aufgeteilt fir die letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahre
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Kputepuute we 6bOaT M3non3saHu 3a nogbop Ha kaHangaTuTe, KOMTO Aa 6baaT NoKaHeHW 3a
BTOpWSA eTan Ha npoueaypara
Terno (To4ku, ToyHa BenuydmnHa): 100,00

Kputepun: O6w roguweH obopoT

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Gesamtumsatz: Eigenerklarung zum Gesamtumsatz des
Bewerbers (EUR, netto), aufgeteilt fur die letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre;
Kputepuute we 6baat n3nonssaHu 3a nogbop Ha KaHaAMaaTuTe, KOUTO Aa 6baaT NoKaHeHu 3a
BTOPWS eTan Ha npoueayparta

Terno (To4ku, TouHa BenuydmnHa): 100,00

Kputepuin: CpegeH roaviieH nepcoHarn

OnucaHnue Ha kpuTepus 3a nogbop: Arbeitskrafte: Benennung der Anzahl der in den letzten
drei abgeschlossenen Geschaftsjahren jahresdurchschnittlich beim Bewerber beschaftigten
Arbeitskrafte (fur jedes Geschaftsjahr getrennt), gegliedert nach Berufsgruppen sowie nach
Anzahl

Kputepuute we 6baat n3nonssaHun 3a nogdbop Ha KaHaAnaaTuTe, KOUTo Aa 6baaT NOKaHEeHM 3a
BTOpMS eTan Ha npoueayparta

Terno (To4ku, ToyHa BenuydmnHa): 100,00

Kputepun: Mepkun 3a rapaHTupaHe Ha Ka4eCTBOTO

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Geschaftsbereiche des Bewerbers: Darstellung der
Geschaftsbereiche des Unternehmens des Bewerbers, insbesondere fur die Zustandigkeiten,
in die die hier ausgeschriebenen Leistungen fallen, z. B. durch Vorlage eines Organigramms
(Gliederungsplans) des Unternehmens.

Kputepun: PedepeHunn 3a onpegeneHun pabotum

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Referenzlage: Angaben zu realisierten oder in der
Realisierung weit fortgeschrittenen Referenzprojekten des Bewerbers aus den vor der
Verodffentlichung dieser Bekanntmachung vergangenen 36 Monaten, bei denen in Art und
Umfang mit der vorliegend ausgeschriebenen Leistung (vgl. Vergabeunterlagen) vergleichbare
Leistungen durchgefuhrt wurden. Erwartet werden folgende Angaben flr jedes
Referenzprojekt: - Name und Adresse des Auftraggebers; eine Benennung eines
Ansprechpartners beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse bleibt
vorbehalten; - Bezeichnung und Standort des Referenzobjekts - Kurzbeschreibung der Art der
erbrachten Leistungen mit Angaben zu: - Leistungsinhalte - - mit Benennung der besonderen
Umstande der Leistungserbringung wie etwa Leistungserbringung unter laufendem Betrieb
und Bestand oder sonstige vergleichbare Umstande - Kurzbeschreibung des Umfangs der
erbrachten Leistungen mit Angaben zu: - Ca.-Angaben zur Auftragssumme (EUR/netto) -
Mindestbestandsgrofie (Los1) - Zeitraum der Leistungserbringung - Angabe, ob die
Leistungen als vollstandige Eigenleistung, mit Nachunternehmern oder in Kooperation mit
anderen Firmen erbracht wurden, sowie ggf. Angabe des Eigenleistungsanteils. Wurden die
Leistungen nicht vollstandig als Eigenleistung erbracht, so ist anzugeben, welche Leistungen
als Eigenleistung erbracht wurden. Mindeststandard fir Los 1: Zusatzlich zu den
voranstehenden Angaben zu Referenzprojekten missen mind. in einer Referenz die
nachfolgenden Anforderungen erfullt werden: MindestbestandsgréfRe: 15.000 Stlick
(Baumbestand) Mindeststandard fur Los 2: Zusatzlich zu den voranstehenden Angaben zu
Referenzprojekten missen mind. in einer Referenz die nachfolgenden Anforderungen erfullt
werden: Baumpflege mit einem Auftragsvolumen von mindestens 100.000 EUR
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Kputepuute we 6bOaT M3non3saHu 3a nogbop Ha kaHangaTuTe, KOMTO Aa 6baaT NoKaHeHW 3a
BTOpWSA eTan Ha npoueaypara

Terno (To4ku, ToyHa BenuydmnHa): 700,00

MHdopmaumsa 3a BTopua eTan Ha AByeTanHa npoueaypa:

MakcumaneH 6pon kaHanaaTu, kKouTo Aa 6baaT nokaHeHW 3a BTOpUS eTan Ha npoueaypara: 10
Mpouenypata we 6bae n3BbpLIEeHa Ha HAKOSKO nocnegoBaTenHu etana. Ha Bceku etan

MOXe fa 6baaT OTCTPAHEHN HAKOM YYaCTHULN

5.1.10. Kputepuwu 3a Bb3naraHe
KpuTtepuin:
Bua: LleHa
HanmeHoBaHue: Preis
Onucanue: s. Vergabeunterlagen
KaTeropus Ha kpuTepus 3a Bb3naraHe c Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BenmynHa)
Yuncno, cBbp3aHo C KpUTepUs 3a BbanaraHe: 60
KpuTtepuin:
Bua: Kayectso
HanmeHoBaHwue: Auftragsbezogenes Personal- und Organisationskonzept
Onucanue: s. Vergabeunterlagen
Kateropus Ha kpuTepus 3a Bb3naraHe c Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BennmynHa)
Yuncno, cBbp3aHo ¢ KpUTepus 3a BbanaraHe: 20
KpuTtepuin:
Bua: Kayectso
HanmeHoBaHue: Auftragsbezogenes Gerateeinsatzkonzept
Onucanue: s. Vergabeunterlagen
Kateropus Ha kpuTepus 3a Bb3naraHe c Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BennmynHa)
Yuncno, cBbp3aHo ¢ KpUTepus 3a BbanaraHe: 20

5.1.11. [okymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopbyka
E3nuu, Ha KonTo goKyMeHTauusaTa 3a obuiecTBeHaTa nopbyka e opuumanHo AoCTbMNHa:
HEMCKM
KpaeH cpok 3a nckaHe Ha gonbrHuTenHa nHgopmaums: 28/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNENCKO BpeEME, LIEHTPanHOEBPOMNENCKO NIATHO BpeEME
Apgpec Ha gokyMeHTaumaTta 3a obuiectBeHaTa nopbuka: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4Y9DMF52/documents
Ad hoc kaHan 3a KOMyHuKauuA:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9DMF52

5.1.12. YcnoBus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopb4ka
YcnoBus 3a nogaBaHe:
EnekTtpoHHO nogasaHe: 3agbimKUTENHO
Anpec 3a nogaaHe: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y9DMF52
E3nuu, Ha kouTo moraT ga ce nogasaT opepTn Unu 3asBrieHns 3a y4acTme: HEMCKM
EnekTpoHeH katanor: 3abpaHeHo
BapuaHTtu: 3abpaHeHo
OdbepeHTnTE MOraT ga npeacTaBaT noeeyve oT egHa odepTa: 3abpaHeHo
OnucaHne Ha nHaHcoBaTa rapaHuus: Sicherheiten gemal Vergabeunterlagen
KpaeH cpok 3a norny4vasaHe Ha 3asBneHus 3a yyactue: 12/05/2026 12:00:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMENCKO BpEME, LIeHTparHOeBPONencKo NSTHO BpemMe
UHdopmauums, KoaTo Moxe Aa 6bae AonbiHEHa cnea KpanHUA CPOK 3a noaaBaHe:
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Mo npeueHka Ha KyrnyBaya BCUYKM NUMNCBaLLY JOKYMEHTWN, OTHacALWM ce 00 opepeHTuTe,
MoraT Aa 6baaTt nogageHn No-KbCHO.

HonbnHutenHa nHgopmauums: Es gilt die gesetzliche Ausgangslage nach § 51 SektVO
YcnoBusa Ha porosopa:

N3nbnHeHneTo Ha goroBopa TpsibBa Aa ce M3BbpLUBa B paMKUTE Ha MporpamMu 3a Cb3gaBaHe
Ha 3awwnTeHn paboTHn mecTa: He

Ycnosug, cBbp3aHu C U3NbIIHEHNETO Ha gorosopa: gemald § 128 Abs. 1 GWB.

EnekTpoHHO hakTypupaHe: 3agbmkutenHo

LLle ce nsnonsea enekTpoHHO NopbYyBaHe: Aa

LLle ce nsnonsea enekTpoHHO NnawjaHe: aa

MNpaBHa opma, koATO TpsibBa Aa 6bAe npueTta oT rpyna oPepeHTH, Ha KOATO € Bb3NoXeHa
nopbyka: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevolimachtigtem Vertreter. Kinftige
Bietergemeinschaften missen den Teilnahmeantrag als Bewerbergemeinschaft einreichen.
Zum Nachweis des Vorliegens einer Bewerbergemeinschaft muss - zusatzlich zum
Bewerbungsbogen fur jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft - eine ausdrickliche
Erklarung der Bewerbergemeinschaft mit dem Teilnahmeantrag eingereicht werden, in
welchem die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft benannt werden sowie dasjenige Mitglied
der Bewerbergemeinschaft, welches die Bewerbergemeinschaft im vorliegenden
Vergabeverfahren gegenuber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt. Die
vorbeschriebene Bewerbergemeinschaftserklarung muss von samtlichen Mitgliedern der
Bewerbergemeinschaft in Textform abgegeben werden. Die Aufteilung der Leistungsbereiche
bzw. Aufgaben auf die einzelnen Mitglieder der Bewerbergemeinschaft im Auftragsfall ist
darzustellen.

duHaHcoBO cnopasymeHune: gem. Vergabeunterlagen

5.1.15. TexHuKu
PamkoBo cnopa3symeHue:
PamkoBo cnopasymeHune 6e3 nogHOBsSIBaHE Ha CbCTe3aTenHarta npoueaypa
UHdopmaumsa 3a AaMHaMM4YHaTa cuctemMa 3a NoKynKu:
Hsama guHammnyHa cuctema 3a noKyrmnku

5.1.16. [donbnHuTenHa nHcgpopmauus, Mmeguauua v npepasrnexanaHe (ooxxansaHe)
OpraHusauus, oTroBapsiLia 3a npepasrnexgaHeto (o6xansaHeTo): Regierung von
Oberbayern - Vergabekammer Stdbayern
NHudopmauusn 3a kpanHute cpokoBe 3a npepasrnexaaHe: Auf die Rigeobliegenheiten nach §
160 Abs. 3 GWB wird verwiesen. Ein Nachprufungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 4
GWB insbesondere unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung
des Auftraggebers, der Riuge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
OpraHusauums, KOATO NpeaocTaBs AONbIHUTENHA MHOPMaUUA 3a npoueaypaTta 3a Bb3naraHe
: Flughafen Munchen GmbH
OpraHnsaums, KoSTo nony4vaea 3asBrneHusTa 3a yyactume: Flughafen Minchen GmbH

8. OpraHnsauum

8.1. ORG-0001
OdmumanHo HammeHoBaHue: Flughafen Minchen GmbH
PernctpaumoHeH Homep: DE129352365
MoweHckn agpec: Postfach 23 17 55
Npag: Minchen
MNMoweHckn koa: 85326
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AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpUanHa eguHuua Ha avpxasata (NUTS): Freising (DE21B)
Obpxaea: N'epmaHus

3BeHO 3a koHTakT: Flughafen Munchen GmbH - Einkauf

EnekTpoHHa nowa: vergabe@munich-airport.de

TenedoH: +4989975 61254

NHTepHeT agpec: https://www.munich-airport.de

Ponwu Ha Ta3u opraHmsauus:

Kynysau

OpraHusauusi, KOATO NpegocTaBs AOMbIHUTENHA MHAOPMaLUA 3a npoueaypaTa 3a BbanaraHe
OpraHusauums, KOATO nosnyyaBa 3asiBeHusTa 3a ydactme

8.1. ORG-0002
OdmumnanHo HanmveHoBaHue: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Stdbayern
PernctpaumoHeH Homep: 09-0318006-60
Npag: Minchen
MoweHckn koa: 80534
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPHUanHa eanHmua Ha gbpxasata (NUTS): Minchen, Kreisfreie Stadt
(DE212)
[ObpxaBa: NepmaHus
EnekTpoHHa nowa: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
TenedoH: +49 892176-2411
dakc: +49 892176-2847
Ponu Ha Ta3u opraHmsauums:
OpraHnsaums, oTroBapsiLia 3a npepasrnexgaHeTo (obxansaHeTo)

8.1. ORG-0003
OdmumanHo HaumeHosaHue: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
PernctpaumoHeH Homep: 0204:994-DOEVD-83
Mpaa: Bonn
MNoweHckn koa: 53119
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpUanHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)
Obpxasa: 'epmaHus
EnektpoHHa nowa: noreply.esender _hub@bescha.bund.de
TenedoH: +49228996100
Ponu Ha Ta3u opraHmsauus:
TED eSender

MHdbopmauusa 3a obaBneHneTo

NoeHtudukatop/Bepcus Ha obasneHneTo: 138ca25¢c-36e0-4f7b-89ee-48f31ae8a18f - 01
Bug Ha dpopmynapa: CbhcTesaTtenHa npoueaypa

Bug o6asneHune: ObaBneHne 3a Nopbyka UM KOHLECUSA — CTaHAAPTEH PEXUM

MoaBuag Ha obsiBrneHneTo: 17

[aTa Ha nanpaiuaHe Ha nssectneto: 10/04/2026 12:13:54 (UTC+02:00) n3aTo4HOEBPONENCKO
BpeMe, LIeHTpanHOEBPONENCKO NATHO BpEME

E3numn, Ha KONTO HacCTOALOTO M3BECTUE € OPULMANHO JOCTBMHO: HEMCKM

Homep Ha nybnukyBaHe Ha o6siBneHneTo: 250581-2026

Homep Ha 6pos Ha OB S: 71/2026
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